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SPERRFRIST 10 . 30 UHR!

Rudolf ~ Köppl ~ Hof in der Donaustadt

s + + + +

1 # Wien , 3 . 11 . ( RK - LOKAL ) Bürgermeister Dr . Helmut ZILK führte am

Samstag die Benennung der städtischen Wohnhausanlage im

22 . Bezirk , Anton - Sattler - Gasse 115 , in " Rudolf - Koppl - Hof " durch . An

der Benennung nahm auch Bezirksvorsteher Albert SCHULTZ teil.

Rudolf Köppl , geboren am 2 . April 1913 , gestorben im Februar

1983 , war von 1959 bis 1977 Bezirksvorsteher der Donaustadt . Während

seiner Amtszeit entwickelte sich der Bezirk zu einem modernen und

lebenswerten Stadtteil . Köppl hatte maßgeblichen Anteil an dieser

Entwicklung . #

( Schluß ) red/gg
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2 # Wien , 3 . 11 . ( RK - KÖMMUNAL ) Im Rahmen der Stadtteilplanung für

die Brigittenau findet vom 5 . bis 9 . November im Amtshaus auf dem

Brigittaplatz im 20 . Bezirk die zweite InformationsVeranstaltung

statt . Gezeigt werden die Pläne , die aufgrund der

Bevölkerungswünsche aus der ersten Präsentation überarbeitet worden

sind . Die Stadtteilplanung - in enger Zusammenarbeit mit den

Bewohnern - soll zu einer Verringerung der möglichen Bebauungsdichte,

zur Sicherung von Versorgungseinrichtungen und Arbeitsstätten , zur

Vorsorge für Erholungsflächen und Fußgängerverbindungen und zu einer

positiven Beeinflussung des Stadtbildes führen . #

Im Rahmen der Stadtteilplanungen haben die Bewohner des

Gebietes die Möglichkeit zur umfassenden Mitsprache bei der

Erstellung neuer Flächenwidmungs - und Bebauungspläne . In dem 70

Hektar großen und 21 . 000 Einwohner zählenden Planungsgebiet

Brigittenau stammt der Großteil der Bebauung aus der Gründerzeit.

Nun soll versucht werden , die dichte Bebauung durch entsprechende

Bestimmungen aufzulockern und noch bestehende Reserven in den

Bebauungsmöglichkeiten zu reduzieren . Innenhöfe sollen begrünt und

" nicht - störende " Betriebe und damit Arbeitsplätze innerhalb des

Wohngebietes erhalten bleiben.

Während dieser zweiten InformationsVeranstaltung ( vom . bis

9 . November Montag bis Mittwoch und Freitag von 13 bis 15 Uhr , am

Donnerstag von 13 bis 17 . 30 Uhr ) stehen Mitarbeiter der Stadtplanung

für Auskünfte zur Verfügung . ( Schluß ) and/gg
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